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Pressemitteilung vom 27.07.2010 
Dr. Stefan Porwol wird neuer Staatssekretär im Kultusministerium

HANNOVER. Das Kabinett hat am Dienstag auf Vorschlag von Kultusminister Dr. Bernd Althusmann die
Ernennung von Dr. Stefan Porwol zum neuen Staatssekretär im Kultusministerium beschlossen. „Mit Dr.
Stefan Porwol konnten wir einen Staatssekretär gewinnen, der über jahrelange Erfahrungen in der
Kommunalverwaltung verfügt und damit eine exzellente Qualifikation für seine neue Aufgabe mitbringt“,
sagte Ministerpräsident David McAllister.
Der 1955 in Uelzen geborene, verheiratete Jurist absolvierte das Studium der Rechtswissenschaften an der
Universität Hamburg. Nach dem Rechtsreferendariat im Oberlandesgerichtsbezirk Celle war er zunächst
von 1983 an als Dezernent bei der Bezirksregierung Lüneburg für Schulrecht und Lehrerpersonalien
zuständig. 1984 schloss er seine juristische Promotion ab und arbeitete beim Landkreis Lüneburg. In seiner
Funktion als Kreisdirektor ab 1987 und als Erster Kreisrat ab 1998 hat er außerhalb der
Dezernatsorganisation die Themen Schulentwicklungsplanung, Neugründung von Schulen, Sicherung von
Schulstandorten und Schulbauprogramme intensiv begleitet. Von 1990 bis 1998 hat Porwol ein
kreisübergreifendes Projekt „Prävention in Kitas“ in den Landkreisen Harburg und Lüneburg geleitet.
Außerdem war er Leiter des Katastrophenschutzstabes bei den Hochwasserkatastrophen an der Elbe 2002
und 2006. Seit 2007 ist Porwol als selbständiger Rechtsanwalt in Lüneburg tätig und engagiert sich als
Vorstandsvorsitzender der Johann und Erika Loewe-Stiftung für die Werkstatt für psychisch Behinderte.
Stefan Porwol folgt auf Staatssekretärin Dr. Christine Hawighorst, die Anfang Juli die Leitung der
Niedersächsischen Staatskanzlei übernommen hat.
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